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Die Helvetifche Militavgefellfdaft von 1779 bis
1797,

€y bdlirfte nicht unangemeffen fein, bicr in Wintertbur,
wo vor 13 Sabren unfre OGefelfchaft geftiftet worden i,
mit ¢inigen Worten derjenigen o, Helvetifdhen Militdrgefel.
fchaft ¢ su gedenfen, weldhe im [epten Biertcl des vorigen
Sabrbundertd epiftirt batte,

Cinige Mitglieder der , mathematifdh.militarifchen Ge.
fedfchaft« in IJirvich batten mit einigen Witglicdern der
»militarifhen Gefelfchafc von Bafel im Fabr 1779 di¢
Abrede getroffen, fich am 22. Mai dicfes Fabrd in Sching.
nach ju treffen, um fid) Gber den Gedanfen ju befprechen,
yie gut es fir dic Crweiterung beidfeitiger Kenntniffe
Sund Befefigung wedfciivitiger Freunvichaft fein wiirde,
»ocnn dic Qicbbaber ded WMilitare in [0blicher Cidgeneffen.
»fchaft einander durch vertrauliche Miteheilung ibrer Milis
» tarcinvichtungen belebren wiirden, und wie vicl Nupen
» fiit dag allgemeine Bejte erfolgen fonnre, wenn das Band
pocetrauter Freundfchaft durch jabrliche Jufammenfanfte,
» Midht nur unter diefen beiden Gefelicdbafren, foudern in
» USgedchntem Verflande mit den Licbhabern des Militare
»aud allen Cantonen fonnte in cngere BVerbindung gebracht
» oerden. © Am feigefenten Tage fanden fidh fiinfzehn Jiir.
der ju Schingnach cin, trafen aber dafelbft, ,infolge cines
perdricflidyen Mifocriandnifies , « nur cinen cingigen Basler,
fo daf ,fiv dicgmal die gebabten Abfichten nidht in Sefiil.
fung gebracht werden fonnten, ©

Doch war der Anfporn gegeben. Am 19. Herbfinonat
bes ndmlichen Fabred verfammelten fid vier Offiicere von
Riivich, drei von Bafel und cince von Solothurn ju Olten,
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uud verabredeten dafelbit cine allgemcine BVerfammiung von
Sweigerifhen Officicren auf den 16. April 1780 zu Ol
ten, Befonders thatig war Generalinfpector Fries, Kricgs.
rath su Slirich,

Am 17, April 1780 fand dicfe BVerfammiung ju Olten
ftatt. Won iirich warcn fiinf, von Vern fechs, von Luiern
cin, von Bafel fieben, von Solothurn pwei und von Echaff-
baufen zwoei Officicre anwefend, ,Einbellig” wurde befdhlof-
fen cine ,Helvctifche Militargefelichaft “ su griinden. Eine
cigentliche Organifation fand jedoch noch nicht ftatt, nue
wurde fefigefest s 5, da vier Wochen vor der beftimmten
Sufammentunit alle Cantone an Lbrift Glus in Solothurn
einberichten folten, wie viel Freunde von jedem Ort fom.
men wiitden, damit das unothige Ouarticr fonne Dbefelt
werden, ©

Am 9. Fuli 1781 fand die dritte BVerfammliung ju
Surfee ftatt. Generallicutenant Pinfrer von Wyber, von
Luzern, wurde jum Prafidenten ¢rnannt, was cr blich bid
gum 10, Guli 1786. An der an dicfem Tage abgehaltencn
Berfammlung legte e das Prdafidium freiwillig nicder, wor.
auf Gencerallicutenant von Lentulud von Vern, der befannte
Breufifche Geneval im fiebenjabrigen Kricge, an feine Stelle
ernannt nurde.

Seit 1781 fanven dic Verfammlungen , welde man
gleih den Sisungen der Tagfasung Abfchiede nannte,
aljabelich su Surfee ftatt, bid sum abre 1788. Die am
8. Suli diefes Fabres abgehaltene Berfammiung (die jebntc)
fand su Aarau fatt, welches nun der BVerfammiungsort
blieb big sur lepten (neungebuten) Verfammiung am 12,
Suni 1797.

Dic Abfchicde waren anfinglich niche febr zablreich be.
fudht; am zablreichiten war ¢8 derjenige vom 10. und 11,
Quni 1786 ju Surfce, an weldhem 76 Officiere aug den
Cantonen iividh, Bern, Lugern, Jug, Vafel; Freiburg und
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Shaffbauten jugegen waren. Doy Bericht , welcher iber
diefe BVerfammmlung bevausgefommen ift, viibme fic als die
glangendite von allen, weldhe bis dabin ftattgefunden batten,
und bhebt namentlich den Umitand bervor , daf vice @)ene.i
rale jugegen waren, namlich Gencrallicutenant von Lentu[uﬂi
von Bern, Gencrallicutenant Pfoffer von Woyber von Lus|
sern, Generallicutenant von Jurlauben von Jug und Marcé-
chal de camp pon Steiner von Jiirid. \‘

Lentulud , weldher 1786 prafidire hatre, ftard noch i
namlichen Fabre. An der Verfammiung vom 10. Fuli 1787‘3
wurde nun Generalinfpector Fries von Jlivich jum Prdfi-
denten ernannt, Cr trat an der BVerfammiung vom 18,
Suni 1792 freiwillig ab, und ¢s wurde Landammann und
Pannerherr Tragler von Unterwalden an feine Stelle ers
waplt,  An der BVerfammlung vom 5. Funi 1794 leate dics
fer das Prafidium nicder, und ed8 wurde Obert Ofcr von
Bafel gum Vrafidenten ¢rnatint.

Gefchricbene Statuten batre die Gefell{chaft bis jum
cilften Abfchicde feine, Un diefem, der am 9. Funi 178
1u Aaray frate fand, wurde cine Commiffion ernannt, welche
die ,da8 Snnere der Gefeldfchaft betreffenden Gefchafte vors
berathen follte, und dann ihr BVorfdhlag sum Befchluf era
boben.  Sum Prafidenten follte fein Mitglied ermablt wers
den diirfen, bdas nicht {dhon jweimal dic Seelicdhaft pers
fonlich befucht batre und nidht am Tage der Wabl gegene
wartig war. Die Dauer feines Amted tourde auf drei
Gabre fetgefent. Sm Galle cr abgehalten fein follte deg
Verfammiung beigmmwobnen, mwar cr berechtigt den BViceprde
fiventen ju begeichnen, Cine frenge BVorfdhrift war: , vaf
s den Seffionen der Gefclichaft der Jutritt feinem Frems
den, und jwar ohne Ausnabme, von was fiir Rang, Stand
oder Wiirde ¢r fei, unter feinem Vorwand fole genattet
werden 5 als welcdher Jutritt cingig denjenigen Cidégenofien
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ffen fteben folle, welche wirvflich angenommene Gefellfchafts.
nitglicder find. ¢ .

S Crgdngung diefer BVorfdyriften wurde am wolften
Abfchicde, am L. Guni 1790, befchloffen: dag feweilen cine
yer Cantonalmilitdvgefedfchaften wabrend dreier Fabre den
Briefiwechfel mit den andern Gefelfchaften oder eingelnen
Officicren, welche der Helvetifchen Militargefelichaft Plane,
Bevichte, Projecte v, dgl. cingufenden gefounen find, befor.
gen folle, und dann fogleich die WMilitavgefelUfchaft von i
tich ol diefe feitende Beborde bejcichnet.

Nach cinem im Fabr 1788 gedrudten BVergeichniffe be.
trug die 3abl aller Mitglicder, welche feit der Griindung
der @efellfchaft bis su diefem Fabre an derfelben Theil ge.
nommen haben, 201, Spiter wurden noch 147 Mitglieder
angenommen, fo daf die Jahl aller Mitglieder txibrend
whtiebn  Fabre des Beftehensd ver SefclUfchaft blof 357
betrug. ' -
Wenn fchon die Verfammlungen voryiiglich der Freund.
[chaft und Gefelligfeit gewidmet waren, fo {uchten fie doch
awnch durch Befprechung militarifcher Wngelegenbeiten niiplich
w fein,  Bis jum Fabre 1789 blicd ¢8 aber bei dicfen
Befprechungen. Senervalinfoector Fried Flagte in feiner Cr.
Mffnungsrede su Aavauw am 7. Fuli 1788: , daf fich die
Befelfchafe bidher nicht auch durch Arbeiten dem WVater.
f[ande babe niiklich machen fonnen, “ und begeichnet als
Hauptgrund folgende Schivierigfeiten, weldhe jur Crflarung
ber Damaligen 3cit wohl mitgetheilt ju werden verdienen :

1) Den ivvigen Wabn, oder wenigficns dic ausgefircute
Sage. ald ob die Abfihten der Militargefelifchaft auf wich-
tige Abanderungen in der gangen Militareinrichtung der
Eidgendffifchen Stande gielten *).

*) €3 {dheint, die Regierungen haben grofe %efofgniﬂ'e vor biefer Gefell.
fchaft gebabt, und doc) beftand fie vorziiglidh aus Mitglicdern der
Ppelo. Milit.-Jeit{dyrift. 1846, 12
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2) Den von den Regicrungen dev meiften Stdnde an.
genommenent Grundfap, vaf gar feine Hand ju irgend ciner
Ubdnderung oder BVerbefferung im Civgendffifchen Defendios
nale fonne geboten werden, wenn nidyt auf dem Syndicate
su Frauenfeld durd) das Prafidium hicrvon Anregung ge.
fcheben fei, daf nur in diefem Falle die Sade ad referen-
dum genommen, und der Gefelichafe cet dann, wenn von
allen Standen da8 Placet cingelangt fei, der Auftrag ge-
geben werden fonne.

3) Den Umiptand , daf von den demofratifchen Standen
wobl {chiwerlich je diefes Placet ertheilt, noch je an Gefell.
fchaftomitgliedern aus diefen Cantonen die Einwilligung ge.
geben werden durfte, tn ded Stanves Namen an fold)eu'é
Cntwiirfen mitguarbeiten, indem alemal crit im gegtbmeni
Galle flbit von der Landdgemeinde die Vefoldung, der Fufy
vic Formation der Sugliger u. f. . reglirt und befttmmt
irden, :
4) Den Umftand - daf bei cinigen Cantonen wenig oder
gar feine Meigung su Abdnderungen vorbanden fei, weil
erit vor Kurgem ibr ganges WMilitarwefen auf cinen neuen
Gub geforme, der Befoldungdbfuf reglivt und die Ordons
nangen und Reglemente gedrude und publicirt worden feien,

Diefes waven allerdings {hwer ju tberwindende Schwics:
vigfeiten. €8 folte guerft verfucht werden, die Gefandten:
an der Tagfasung su Frauvenfeld fir die Gefel{chaft glinfrig
ju fiimmen, und auf die BVitte der Gefelfchart fibernabmen:
vief die Gefandten von Jiivich, was ibuen dann aucdh ges
lang. Auf diefes bin befchlof die Gefell{chaft am 9. Funi
1789 c¢in Memovial an den Biivgermeifter Ot von Jirich,
als Prafidenten der Tagfasung su crlaffen, welches die %itte_!i

Srofen Rdthe., Wem bdrdngt fid) hier nidit dic BVemerfung auf, daf]
ed nidits Neues unter der Sonne gibt? Solde Beforgniffe haben;
fih aud) in den neuern Sciten wiederbolt, :
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entbalte , vaf die Gefelfchaft ibre Borfdlage sur Berbeffe.
rung des Cidgenoffifchen Webrwefens der Tagfabung ein.
reichen diirfe. Diefe nabm die Bitte beifalig auf und ge.
wabete fie im Sabr 1790. Sie fprach jugleich ibren Bei.
fall fiber den gemeinniipigen Cifer der Oefelfchaft aus und
munterte fie sur Fortfepung ibrer angefangenen Arbeiten
auf, .
Dicfes brachte neues Leben in die Befellfdhaft. Bisher
batte fie fich faft aus{chlichlidh mit dem Befoldungsdefen
befchaftigt und an der BVevfammiung von 1789 cine neue
Befoldungstabelle fiir die Eidgendffifchen Truppen entworfen.
Un der Verfammlung vom 20. Herbfimonat 1791 tourde
nun befchloffen, daf man nicht blof diefe, fonbdern weiter
greifende Vorfchlage der Tagfapung cinveichen folle, €5
wurde eine Commiffion nicdergefent, weldhe ein Memorial
iber die Formation der Truppen, das Caliber, die Puni.
tion und dad Fubrwerf der sum Cidgendififchen Defenfio.
nale beftimmeen MilitGrmadpt, alfo tiber cine eigentliche Re-
vifion ded Schweizerifchen Kriegdwefens, ausarbeiten, und
in der Berfammlung von 1792 der Gefelfchaft vorlegen
follte. AIF Prafident dviefer Commiffion wurde Oberft Efcher
von Jirich, cin befonders thatiges Mitglied der Sefclfchaft,
ernannt, An der BVerfammiung vom 18, und 19, Suni
1792 legte dic Commiffion ibre Arbeit vor, welche folgende
Gegenitande umfafte :

1) ®leichformigheit der Formation der Sruppen'

2) Olcichheit ves Calibers

3) Beftimmung der Wunition , CSquipage und ded

Kubrwerfs u. f. w.

3) Gleichbheit der. Befoldung ., und

5) unmafigebliche Gedanfen iiber dic Gleichheit des
i Cyercitiumg und der Manover,
| Di¢ BVerjammlung bebandelte diefen CSntwurf in jwei

.Swungcm und erbob ibn mit cinigen Vervolftandigungen
‘ 12 *
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sum Befchluffe. Das Memorial wurde darauthin der Tag.
fasung cingereicht, |
Un der BVerfammlung vom 4, Funi 1793 begeugte der
Prdafident, Pannerberr Tragler von Uotcewalden, daf die
Tagfasung nicht nur den Bemiibungen der Sefelfchaft ihren
Beifall gefchentt, fondern fiberdicf die gemachten Vorfchlage
den Krieadrathen der Stinde jur genauen Priifung tibers
geben und jur Cinfendung ihrer Bemerfungen cine Frift bis
gum L, Mdry 1793 feftaefept babe. Die Verfammilung
fepte ibre militavifchen Arbeiten fort, und befchloff ein neuesd
Memorial der ITagfapung cingufenden , welched jedoch blof
eine weitere Audfiibrung des gweiten Titels ded vorjdbrigen
Memorials (iiber vas Caliber) war. Sie glaubte dicfmal ihre
Borfchlage befchranfen su follen, weil noch nicht alle Kriegss
tdthe ibre Bemerfungen der Tagfapung ¢ingefandt hatten,
Trop der {chonen Worte befchafrigee fich die ““agfasung,
aber twenig oder nichtd mit den LVor{cdhldgen der ‘.).‘Jh[ttcugqe..j
felifchaft, und um der boben BVerfammlung ja nicht (dftig 51j
fallen , wurde am Abfchiede vom 5. Funi 1794 befchloffen
Loem Syndicat (su Frauvenfeld) nicht wieder ¢cin 9.»2emorm§
vorsulegen, Did es Demfelben belicben werde, auf die bereitd
eingegebenen Cntdivfe den in den Abfchieden (der Tagfabung)
pon 1792 und 1793 verfprochenen Befchluf su faffens das
gegen den anwefenden Mitglicdern (der WMilitargefedichaft)
angelegentlich gu empfeblen, dag jeder in feinem Canton die
Befdleunigung der Unterfuchung der Vorfdhlige durch die
refpectiven Kriegsvdathe und eine glinflige Snftruction an bié
Fagfasungsgefandten su bewivfen belfe. ©  Aus den glud)m
Grinven befchloffen auch die BVerfammlungen von 1795,1
1796 und 1797 feine fernere BVorfieMungen an die Tagd
fasung su richten, fondern die von ihren Commiffionen aus
gearbeiteten und von der Gefelfcdhaft jum Befchluf erbobenen
BVorfchldge ad acta ju legen, , bis ein {hidlicher Jeitpunt
fih ergeigen werde, o diefelben der Tagfabung sur Beuts
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theilung und weitern BVerfiiguug vorgelegt merden dirften,«
Diefer fchicfliche Jeitpunft fom aber nie,

Die BVerbandiungen ver Helvetifchen Militargefelifchaft,
welche nach jeder BVerfammilung im Drud cridicnen, geben
Seugnif von dem rvegen Leben, welches die Gefelfchaft bes
wegte , obfchon diefelben blof protocollartig abgefafe find,
und die Abbandiungen , BVorfchlage und fonftigen Aebeiten
der Commiffionen nicht ausfubrlich wittheilen,  Nody vers
bient crivabnt su werden, vag dad Veifpiel des Aarauer
Knabencorps cinen foldhen giinftigen Cindrud auf die Gefell.
fchaft machte, daf fie gleiche Corps audh in andern Stad.
ten su grinden fuchte ). Un der Verfammlung vom 20.
Herbitmonat 1791 {dhenfte {ic jenemn Corps feine evite Fabne.

Wenn {chon die Bejtrebungen der Helvetifchen Militdr.
aefellfchaft Feine fichtlave Folgen suviicdgelaffen baben, fo
perdient fie doch, vaf die Gefchichte ibrer crwdbne, und
gerade ung, die wir ibre Beftrebungen erncuert baben, liegt
vie befondere Pflicht ob , ibrer in danfbarer Anerfennung ju
gedenfen. Auch wir baben mit Schwicrigfeiten ju fampfen
aber gefteben toir , dieienigen, welche unfre BVorgangerin ju
fiberwinden batte, warven grofer. In magois voluisse sat est
it ouch fiy und ein troplicher Nusfpruch.

Die Verfamminung vom 12, Suni 1797 ging ohne Ab.
nung der Dinge, welde die Jutunft in ibrem Schoofe barg,
,in dem guverfihtlichen Bertrauen anf dic Sidgendffifche
Ricbe © auseinander, nachdem fic den 3. Suni 1798 als den
Fiinftigen Berfammlungstag bejeichnet hatte., Am 5. Mary
1798 ging aber dic Shweiserifdhe Sidgenoffenichaft auf den
Schladhtfeldern im Grauboly und su Neuencag unter, nads
bem fie bereitd , da die Civgenoffifche Liebe ju Grunde ge.

*) Nady einer Ausjage des Oberfien Gider war dag Aaraucr Gabetten:

corps nad) demijenigen vom 3drid) gebildet, Um das erfteve bhatte
fid) befonders Hervr Lieutenant Hdgig von Aavau verbicnt gemadyt.
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gangen ar, ibre cingige Stiige verloven batte; und mit
ibr nabm auch bdie Helvetifche Militdrgefelifhaft
itht Snoe,

Rachvem die Cidgenofienfchaft tieder eritanden war, |
{hafften die gleichen Bediirfniffe, welche die Gefelidaft im
Sabr 1779 entftehen liefen , eine neue, unfre Cidgenof.
fifche Militdvgefellfchaft. Bergeffen wir nie, daf
wit und dic Cidgenoffenfchaft die namliche Stiige haben :
die Cidgenoffifche Licehe.

- DO e

i N




	Die helvetische Militärgesellschaft von 1779 bis 1797

